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Holger Gurtner ist Feuerthalens neuer 
Gemeindepräsident
Die Feuerthaler und Langwieser Stimm- und Wahlberechtigten haben entschieden und dies deutlich: Holger Gurtner soll 
Gemeindepräsident werden. Mit Jessica Huber und Rahel Wenger werden zwei Frauen in das Gremium einziehen und alle 
vier Bisherigen wurden komfortabel wiedergewählt.

Kurt Schmid

Das Feuerthaler Stimmvolk 
zeigte sich von seiner besten 
Seite: 59.81 % Wahlbeteiligung 
ist für unsere Gemeinde schon 
rekordverdächtig. Zum Ver-
gleich: Bei den Erneuerungs-
wahlen 2014 betrug die Beteili-
gung ganze 29.15 %, 2018 waren 
es 41.90 %, 2022 noch 33.53 % und 
bei der Ersatzwahl 2024 füllten 
immerhin 56.00 % die Wahlun-
terlagen aus. Mit ein Grund für 
die hohe Beteiligung waren si-
cher auch die drei gleichzeitig 
stattfindenden eidgenössischen 
Abstimmungen.

Klare Entscheidungen 
sind gefallen
Schon die Entscheidung um die 
Nachfolge von Gemeindepräsi-
dent Jürg Grau war glasklar. Der 
bisherige Gemeinderat Holger 

Gurtner von der SP konnte mehr 
als das Doppelte an Stimmen 
auf sich vereinigen als sein Her-
ausforderer Tom Frey von der 
SVP, welcher auch den Einzug in 
den Gemeinderat deutlich ver-
passte.

Bei der Wahl der Mitglieder 
für den Gemeinderat gab es 
ebenfalls keine knappen Ent-
scheidungen. Der parteilose 
Florian Schmid, vor zwei Jah-
ren für den zurücktretenden 
Michael Trachsel (SVP) in den 
Rat gewählt, durfte sich hier 
mit 984 Stimmen über das beste 
Resultat freuen. Auch Holger 
Gurtner (SP), Tonino D’Ascanio 
(GLP) und Igor Zanon (FDP) 
übertrafen das absolute Mehr 
deutlich – ein schöner Vertrau-

ensbeweis der Wählerinnen 
und Wähler. Zwei der drei par-
teilos kandidierenden Frauen 

Der neue Gemeindepräsident Holger Gurtner freut sich zusammen mit Ehefrau Susanne und Tochter Lina über das 
grosse Vertrauen, das ihm die Wählenden geschenkt haben. Auf dem Bild fehlt Sohn Julian, er hatte noch für eine 
Schulprüfung zu lernen.

Der neue Feuerthaler Schulpräsident Gregor Jost, seine Frau Andrea und die 
beiden Töchter Lisa und Alina sind mehr als zufrieden mit dem Wahlresultat.



2 Feuerthaler Anzeiger Nr. 6 / 20. März 2026	 WAHLEN

schafften die Wahl ebenfalls 
souverän: Jessica Huber, die 
sogar am drittmeisten Stimmen 
holte, und Rahel Wenger liessen 
die mindestens geforderten 575 
Stimmen weit hinter sich. Über-
haupt nicht enttäuscht zeigte 
sich die dritte Frau im Bunde, 
Edith Zulauf-Blarer, dass sie die 
Wahl verpasst hatte: «Mit mei-
ner Stimmenzahl führe ich im-
merhin die Rangliste der Nicht-
gewählten an», meinte sie 
lachend zum Feuerthaler Anzei-
ger und stiess auf ihre beiden 
gewählten Kolleginnen an. Eine 
ganz bittere Pille hatten die bei-
den SVP-Kandidaten Tom Frey 
und Tobias Freitag zu schlu-
cken: Zusammen mit Felix Zu-
lauf erreichten sie die drei tiefs-
ten Resultate. 

Gregor Jost wird 
die Geschicke der 
Feuerthaler Schulen 
leiten
Der Langwieser Gregor Jost 
(parteilos) wird den abtreten-
den Schulpräsidenten Markus 
Späth-Walter (SP) beerben, dies 
ist der Wille von 839 Stimmbe-
rechtigten. Sein Herausforderer, 
Robin Roth (SVP) kam auf 208 
Stimmen, wurde aber mit 548 
Stimmen solide als Mitglied in 
die Schulpflege gewählt. Nicht 
geschafft hat es der zweite SVP-
Mann Iljir Asani. Die beiden bis-

herigen Kandidatinnen, Maja 
Suter und Martha Zünd-Gnä-
dinger (beide parteilos) wurden 
deutlich wiedergewählt und die 

neue Kandidatin, Sandra Schlat-
ter, schaffte die Wahl ebenfalls 
problemlos. 

Keine Überraschungen waren 
bei der Wahl der Rechnungsprü-
fungskommission und der re-
formierten Kirchenpflege zu er-
warten. In der RPK wurden 
Präsident Wolfgang Pfalzgraf 
(SP) und die Mitglieder Lukas 
Rohner, Arthur Fabian, Alessan-
dro Bosshart (alle parteilos) so-
wie Roger Stahel (SVP) komfor-
tabel wiedergewählt. 

In der Kirchenpflege nehmen 
neben der wiedergewählten 
Präsidentin Margrit Späth-Wal-
ter (SP), Anita Bürgin (parteilos), 
Rolf Vetter (SP) und neu die par-
teilose Andrea Egger Einsitz. 
Drei der sieben Sitze bleiben 
hier allerdings noch unbesetzt.

Heisst parteilos auch 
farblos?
Im Vorfeld der Wahlen störten 
sich einige Leserbriefschreiber- 
und Schreiberinnen an der doch 
recht hohen Zahl von Kandidie-
renden ohne Partei im Rücken. 
Diese Voten kamen in erster Li-
nie aus dem rechtsbürgerlichen 
Lager. Tatsächlich gehören von 
den 19 Neu- und Wiedergewähl-
ten in unserer Gemeinde nur de-
ren acht einer Partei an. Es 
scheint aber ein Irrglaube zu 
sein, dass parteilos gleichbe-
deutend ist mit farblos – wie 
sonst wäre es zu erklären, dass 
alleine in unserem Nachbarkan-
ton Schaffhausen, von den ak-
tuell 128 Gemeinde- und Stadt-
ratssitzen 83 (zwei Drittel) von 
parteiunabhängigen Politike-
rinnen und Politikern besetzt 

werden (Quelle: SN)? Es kann 
schwerlich behauptet werden, 
dass unsere Nachbarn eine 
schlechte, farblose Politik ma-
chen. Vielmehr zeigt sich auch 
in Feuerthalen und Langwiesen, 
dass Gemeindewahlen eben 
Personenwahlen sind. In den 
Gemeinden werden Leute ge-
wählt, die man kennt und von 
denen scheint man zu wissen, 
wo und wofür sie stehen. Eben-
falls wurde die parteiübergrei-
fende Unterstützung für die Ge-
meinderatswahlen vom gleichen 
Lager verurteilt und als Affront 
bezeichnet. Die Feuerthaler 
Wählerschaft sieht auch dies 
anders, wie die Wahlresultate 
zeigen.

Parteiübergreifende und prag-
matische Zusammenarbeit hat 
sich im Gemeindehaus Fürsten-
gut in den letzten Jahren bes-
tens bewährt.  

Holger Gurtner ist 
Feuerthalens neuer 
Gemeindepräsident

Fortsetzung von Seite 1

Anstossen auf ein tolles Wahlergebnis: Der noch amtierende Gemeinde- 
präsident Jürg Grau gratuliert Gemeinderat Florian Schmid zur erfolgreichen 
Wiederwahl.

Die beiden neugewählten Gemeinde-
rätinnen, Jessica Huber (l) und 
Rahel Wenger freuen sich über das 
Ständchen der Hilari-Wiiber im 
Hintergrund und natürlich über ihr 
tolles Wahlresultat.

Zu später Stunde noch ein bisschen den Erfolg feiern, bevor der Ernst des Lebens weiter geht v.l.n.r.:  
Florian Schmid, Sandra Schlatter, Jessica Huber, Wolfgang Pfalzgraf, Rahel Wenger, Holger Gurtner und Gregor Jost.

Sieht ihr Resultat nicht als 
Niederlage, sondern ist glücklich 
und stolz, dass zwei Frauen in den 
Gemeinderat gewählt wurden: Edith 
Zulauf-Blarer. Fotos: ks und zvg
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Jürg Grau, amtierender Gemeindepräsident: 
«Vorab gilt mein Dank den Stim-
menzählerinnen und Stimmen-
zählern sowie den Mitarbeiten-
den der Verwaltung, welche an 
diesem Abstimmungs- und 
Wahlsonntag – bei einer Wahl-
beteiligung von höchsterfreuli-
chen rund 60 %   eine top Arbeit 
geleistet haben! Am Wahlergeb-
nis selber freut mich insbeson-
dere, dass die bisherigen Ge-
meinderäte mit guten Resultaten 
wiedergewählt wurden. Ich sehe 
dies als Bestätigung für die ge-
leistete Arbeit in den vergange-
nen Jahren. Speziell freut es 
mich auch, dass zwei Frauen in 

den Gemeinderat gewählt wur-
den. Es ist eine positive Ent-
wicklung für Feuerthalen, dass 
die Frauen wieder im Gemeinde-
vorstand vertreten sind und  
die Geschicke der Gemeinde  
zukünftig mitverantworten. 
Schliesslich möchte ich allen 
Beteiligten für den fairen und re-
spektvollen Wahlkampf danken 
und wünsche den gewählten Be-
hördenvertreterinnen und Be-
hördenvertretern viel Erfolg und 
Befriedigung bei den anstehen-
den Aufgaben sowie stets ein of-
fenes Ohr für die Anliegen der 
Bevölkerung».

Stimmen zur Wahl

Gregor Jost, neugewählter Schulpräsident:
«Ich freue mich riesig über das 
grosse Vertrauen, das mir die 
Stimmbevölkerung von Feuer-
thalen sowohl für die Schulpfle-
ge als auch für das Präsidium 
entgegengebracht hat. Dieses 
schöne Resultat ist für mich ein 
enormer Vertrauensbeweis und 

gleichzeitig ein klarer Auftrag, 
die kommenden Herausforde-
rungen unserer Schule mit vol-
ler Kraft anzupacken. Ich danke 
allen Wählerinnen und Wählern 
herzlich und freue mich auf  
die Zusammenarbeit im neuen 
Team.»

Jessica Huber, neugewählte Gemeinderätin:
«Ich bin überwältigt von dem 
klaren Ergebnis und sehr dank-
bar. Mit einem so deutlichen 
Resultat hatte ich bei meiner 
ersten Kandidatur nicht ge-
rechnet. 872 Personen haben 
meinen Namen auf den Wahl-
zettel geschrieben. Damit ha-
ben sie mir ihr Vertrauen für 
die Aufgabe als Gemeinderätin 
gegeben, was mich mit Stolz er-
füllt. Jetzt gilt es, den Anliegen 

der Bevölkerung mit Herz und 
Verstand zu begegnen und 
mich mit voller Kraft für sie 
einzusetzen. Darauf freue ich 
mich sehr. Ich möchte den Aus-
tausch zwischen den Generati-
onen stärken, damit alle gehört 
werden. Wie genau das aus-
sieht, hängt von der Verteilung 
der Aufgaben ab. Aber mit so 
viel Rückenwind kann es nur 
gut werden».

Florian Schmid, wiedergewählter 
Gemeinderat:
«Über den Ausgang der Wahlen 
bin ich persönlich und auch als 
bisheriger Gemeinderat ausser-
ordentlich erfreut. Das deutli-
che Resultat zeigt, dass unsere 
Arbeit der vergangenen Jahre 
anerkannt wird, dass es aber 
auch an der Zeit war, Frauen in 

den Gemeinderat zu wählen. Auf 
die Zusammenarbeit mit meinen 
beiden zukünftigen Amtskolle-
ginnen freue ich mich sehr!»

Rahel Wenger, neugewählte Gemeinderätin:
«Ich freue mich von Herzen über 
die Wahl als Gemeinderätin! Als  
Frau beglückt es mich beson-
ders, dass am Frauentag so ge-
wählt und ein so klares Resultat 
für alle erzielt wurde. Mit dieser 
deutlichen Wahl haben die Wäh-
lenden ein klares Zeichen ge-

setzt, mit dem ich nicht gere-
chntet habe. Die Freude darüber 
ist nun umso grösser! Mit gros-
sem Respekt vor dieser verant-
wortungsvollen Aufgabe freue 
ich mich auf das Amt und die 
Zusammenarbeit mit dem nun 
gewählten Team». 

Sandra Schlatter, neugewähltes Mitglied  
der Schulpflege:
«Den Wahlkampf habe ich als 
eine spannende Zeit erlebt, in 
der ich viele wertvolle Gesprä-
che mit Einwohnerinnen und 
Einwohnern führen durfte. Die-
se Begegnungen haben mir ge-
zeigt, wie wichtig der Austausch 

über unsere Schule und die An-
liegen der Familien sind. Über 
das mir entgegengebrachte Ver-
trauen habe ich mich sehr ge-
freut. Der Wahlerfolg motiviert 
mich, mich mit grossem Enga-
gement einzubringen».

Edith Zulauf-Blarer, Gemeinderats-
kandidatin:
«Ich freue mich enorm, dass es 
zwei Frauen in den Gemeinderat 
geschafft haben. Mein Ergebnis 
geht für mich vollkommen in 
Ordnung und ich werte es kei-
nesfalls als Niederlage! Ich gra-

tuliere allen wieder- und neu ge-
wählten Frauen und Männern. 
Ganz besonders natürlich Rahel 
Wenger und Jessica Huber – wir 
haben uns im Wahlkampf bes-
tens verstanden».

Tom Frey, Kandidat für das Gemeinde-
präsidium und den Gemeinderat:
«Mit etwas Erstaunen haben wir 
am Sonntag gemeinsam das 
Wahlresultat zur Kenntnis ge-
nommen. Das Resultat ent-
spricht nicht unseren Erwartun-
gen und fällt für uns 
enttäuschend aus. Ein mögli-
cher Grund dafür dürfte unter 
anderem auch ein zu wenig in-
tensiv geführter Wahlkampf ge-
wesen sein. Wahlen sind jedoch 
immer Momentaufnahmen. Die 
politischen Herausforderungen 

in unserer Gemeinde bleiben 
bestehen – unabhängig vom 
Ausgang einer Abstimmung 
oder Wahl. Für mich persönlich 
ist klar: Mein Engagement für 
unsere Gemeinde endet nicht 
mit diesem Wahlsonntag. Ich 
werde mich weiterhin aktiv ein-
bringen, Ideen einbringen, Dis-
kussionen führen und mich dort 
engagieren, wo ich einen Bei-
trag leisten kann – nicht nur, 
aber auch in der Politik».	

www.meinekosmetikerin.ch 

FEUERTHALEN ENGAGIERT
www.feuerthalen.ch

GEMEINDE
FEUERTHALEN
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Altpapier- und 
Altkartonsammlung

Am Samstag, dem 28. März 2026 findet die Altpapiersammlung in Feuer-
thalen und Langwiesen statt. Wir sammeln Papier und Karton getrennt. 
Altpapier und Altkarton sind getrennt und sauber gebündelt (keine Plas-
tikschnüre, keine Strümpfe) am Strassenrand bis spätestens 8.00 Uhr 
(Sammeltag) bereitzustellen.

Nicht zur Sammelware gehören:
• Plastik- und Papiertragetaschen 	 • Waschmittelpackungen
• Metallklammern 	 • Abfallsäcke
• Getränkepackungen, Tetrapackungen 	 • Abfall generell
• plastifizierte Prospekte und Verpackungen 	 • Styropor
• alle Materialien ausser Papier und Karton

Altpapierbündel, welche die oben genannten Materialien enthalten, und 
andere Gegenstände und Materialien werden nicht mitgenommen! 

Sollte Ihr Altpapier bis 18.00 Uhr nicht abgeholt worden sein, oder bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Chantal Maier, Tel. 079 176 36 06.

Herzlichen Dank

Pfadiabteilung
Feuerthalen
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Tobias Freitag, Gemeinderatskandidat: 
«Die Wählerinnen und Wähler 
von Feuerthalen und Langwie-
sen haben entschieden, das ist 
zu akzeptieren. Ich finde es 
schade, dass im Gemeinderat 
nun niemand aus der Privat-
wirtschaft vertreten ist. Zudem 
zeigt das Resultat, dass die Wäh-
lerschaft auf Beständigkeit 
setzt. Im Trend liegen offenbar 
Parteilose oder Gruppierungen, 

die sich an andere anhängen, 
statt klar Farbe zu bekennen 
und für ihre Überzeugungen 
einzustehen. Wenn du mich 
fragst, ob ich mich weiter poli-
tisch engagieren möchte, frage 
ich zurück: was hat Parteilosig-
keit und eine FDP welche mit 
der SP sympathisiert mit Politi-
sieren zu tun?»

Stimmen zur Wahl

Hannes Gut, Vorstand SVP-Ortspartei:
«Ja mit diesem Resultat sind wir 
von der SVP gar nicht zufrieden. 
An den Kandidaten hat es nicht 
gefehlt, wir haben gute Kandi-
daten gestellt. Leider ist es eben 
so, dass die Bevölkerung lieber 
links und parteilos wählt, somit 
hatten wir keine grossen Chan-
cen. Der Kandidat Holger Gurt-

ner von der SP hat klar grosse 
Vorteile gehabt, da er bereits in 
der Gemeinde-Behörde aktiv 
war. Somit war klar, dass unser 
Kandidat Thomas Frei nicht die 
gleich guten Chancen hatte – 
Nach den Wahlen ist vor den 
Wahlen».

Ausbau Fernwärme Feuerthalen
Bauarbeiten in der Feldstrasse
Feuerthalen, 20.03.2026

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Die Bauarbeiten für den Wärmeverbund in Feuerthalen konnten in der Erlen-
strasse, dem Kirchweg und einer ersten Etappe der Feldstrasse planmässig 
ausgeführt werden. In einer nächsten Etappe folgen die Bauarbeiten in der 
Feldstrasse, ab dem Stadtweg bis zur Erlenstrasse.

Bauperimeter:

 

 

 
 
Ausbau Fernwärme Feuerthalen Feuerthalen, 20.02.2026 
Bauarbeiten in Erlen- & Feldstrasse 

 
  

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Seit dem Spatenstich am 02. Februar sind die Bauarbeiten für den Wärmeverbund in Feuerthalen am 
laufen. Die Bauarbeiten im Kirchweg sowie der Grubenstrasse konnten planmässig ausgeführt wer-
den. In einer nächsten Etappe erfolgen die Bauarbeiten in der Erlen- und Feldstrasse. 

Die Bauarbeiten im nachfolgenden Bauperimeter erfolgen zu folgenden Terminen: 

Baustart:   Mittwoch, 25.02.2026 
voraussichtliches Bauende: Donnerstag, 02.04.2026 

Während den Bauarbeiten wird der Fussweg zwischen Feldstrasse und Bahnhofstrasse gesperrt. Es 
sind die Fusswege entlang des Kirchweges oder über das Areal Stumpenboden gemäss dem Baupe-
rimeter zu benutzen. Die direkt betroffenen Anwohner werden mit einem Informationsschreiben 
über die Zugänglichkeit zu den Liegenschaften informiert. 

Bauperimeter: 

 

Wir danken Ihnen bestens für Ihr Verständnis und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung. 

WBI AG 
Tel.: 052 634 02 02 

Etappe 1: Leitungen Stadtweg – Nelkenstrasse Etappe 3: Leitungen Rosenstrasse – FeldstrasseEtappe 2: Leitungen Nelkenstrasse – 
Rosenstrasse, Parallel Bohrarbeiten am Stadtweg

Die Bauarbeiten erfolgen zu folgenden Terminen:
Baustart:	 Dienstag, 07.04.2026
voraussichtliches Bauende:	 Ende Mai 2026

Die Werkleitungsarbeiten erfolgen in Etappen von ca. 100 m, so wird die Zu-
fahrt für die Anwohner möglichst gewährleistet. Direkt betroffene Anwohner 
werden im Detail über die Zugänglichkeiten informiert. Die Feldstrasse ist für 
den Durchfahrtsverkehr allerdings während der gesamten Bauzeit gesperrt.
Nebst dem Verlegen der Werkleitungen erfolgt in der Kreuzung Stadtweg/
Feldstrasse die Bohrung des Grundwasser-Rückgabebrunnens. Aus diesem 
Grund ist dieser Abschnitt für sämtlichen Verkehr (inkl. Fussgänger und Rad-
fahrer) während den Bohrarbieten aus Sicherheitsgründen gesperrt. Der Zu-
gang zum Schulhaus Stumpenboden hat via Stadtweg und Vogelsangstrasse 
zu erfolgen.

Wir danken Ihnen bestens für Ihr Verständnis und stehen für Rückfragen ger-
ne zur Verfügung.	                                                    WBI AG, Tel.: 052 634 02 02
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Interview mit dem neuen Gemeindepräsidenten Holger Gurtner

«Es sind keine linksumkehrt-Veränderungen 
angedacht»
Nach seiner Wahl zum Gemeindepräsidenten durfte Holger Gurtner unzählige Gratulationen entgegennehmen.  
Die Zeit, dem Feuerthaler Anzeiger ein paar Fragen zu beantworten, nahm er sich aber trotzdem.

Interview: Kurt Schmid

Feuerthaler Anzeiger: Wie fühlst 
du dich nach deinem grossen 
Wahlerfolg heute mit etwas Ab-
stand?

Holger Gurtner: «Es ist sehr 
angenehm, die vielen Gratulati-
onen und freundlichen Wün-
sche wirken nach wie vor sehr 
beflügelnd. Die stärksten Ge-
fühle sind Dankbarkeit und 
Freude».

Ihr Kandidierenden musstet 
euch am Sonntag bis gegen 17 
Uhr gedulden, wie oft hast du 
gefühlt in dieser Zeit auf dein 
Handy geschaut?

«742 mal…, vermutlich weni-
ger, aber auf sämtlichen Fotos 
der Wahlfeier vor der Ergebnis-
bekanntgabe sind meine Augen 
aufs Handy gerichtet. Den frü-
heren Nachmittag habe ich mit 
einem Spaziergang ins Paradies-
li verbracht. Da war das Handy 
in der Hosentasche, aber natür-
lich laut gestellt».

Welches waren deine realisti-
schen Erwartungen? 

«Ich habe mit einem zweiten 
Wahlgang gerechnet. Die Prog-
nosen von erfahrenen Wahl-
kämpferinnen und Wahlkämp-
fern gingen in diese Richtung».

Du konntest unzählige Gratu-
lationen empfangen. Hat sich 
dein unterlegener Mitkonkur-
rent auch gemeldet?

«Mir wurde von Seiten der 
SVP-Ortspartei gratuliert».

Von der «Gegenseite» wurde im 
Vorfeld ein massiver Links-
rutsch im Feuerthaler Gemein-
derat befürchtet. Ist dieser 
jetzt mit dir als SP-Gemeinde-
präsident eingetreten?

«In der Gemeindepolitik sehe 
ich die Rechts-Links Debatte 
eher als nebensächlich an. Ich 
bin in der SP, und die Haltung 
meiner Partei teile ich grund-

sätzlich. Mit den gewählten Ge-
meinderätinnen und Gemeinde-
räten erhält Feuerthalen aus 
meiner Sicht eine grosse Band-
breite an politischen Ausrich-
tungen im Gemeinderat. Es wird 
auch im neuen Rat kontroverse 
Diskussionen geben. Wichtig 
ist, dass am Schluss gemeinsam 
ein guter Konsens gefunden 
wird».

War das Präsidentenamt schon 
immer dein Ziel, oder wann 
hast du dich zur Kandidatur 
entschlossen? 

«Gemeindepräsident zu wer-
den war kein angestrebtes Ziel. 
Vor vier Jahren, nach meiner 
Wahl in den Gemeinderat, war 
ich sehr an meinem zugeteilten 
Ressort Gesellschaft interes-
siert. Jürg Graus Nachfolger als 
Präsident zu werden, war da-
mals noch kein Thema. Der Ent-
schluss zur Kandidatur erfolgte 
im vergangenen Frühling. Bei 
einer gemeinsamen Heimfahrt 
mit Jürg Grau nach einem An-
lass, als wir auf seinen Rückzug 
aus dem Amt zu sprechen ka-
men, wurde der Gedanke kon-

kreter. In den folgenden Mona-
ten erkannte ich, dass keiner der 
amtierenden Gemeinderäte ins 
Präsidium wollte. Sie bestärkten 
mich darin, es zu wagen. So 
wurde aus der Absicht zu kandi-
dieren nach Absprache mit mei-
ner Familie eine Tatsache».

Bis zur Übernahme der Amts-
geschäfte von Jürg Grau dau-
ert es nicht mehr so lange. Wie 
bereitest du dich auf das Amt 
jetzt noch vor? 

«Ich lese mich in das Ressort 
Präsidium ein und tausche mich 
intensiv mit Gemeindeschreiber 
und Verwaltung aus. Ebenso be-
antwortet mir Jürg Grau sehr 
gerne meine Fragen. Des Weite-
ren wird es viele Gespräche mit 
den bisherigen und neuen Rats-
mitgliedern geben. So kann ich 
bei ihnen bereits abholen, wer 
sich für welche Ressorts inter-
essiert. Dies erleichtert den dar-
auffolgenden Prozess der Kons-
tituierung».

Mit den Rücktritten von Ge-
meindepräsident Jürg Grau, Fi-
nanzvorsteher Matthias Huber 

und Schulpräsident Markus 
Späth geht der Gemeinde viel 
Know How verloren. Was gibt dir 
die Gewissheit, dass der neue 
Gemeinderat unter deiner Füh-
rung gut weiterfunktioniert? 

«Es sind die vier bisherigen 
Mitglieder bestätigt worden. Wir 
haben einige Erfahrung im Amt. 
Auch können wir auf eine sehr 
gute Verwaltung zählen, welche 
mit einem guten Mix aus lang-
jährigen und neuen Mitarbeiten-
den engagiert ihren Aufgaben 
nachkommt. Die neu gewählten 
Kolleginnen und der neue Schul-
pflegepräsident bringen aus ih-
rer beruflichen Tätigkeit viele 
weitere Erfahrungen ins Gremi-
um ein und sind hochmotiviert, 
sich für unser Dorf zu engagie-
ren. Weiter habe ich aus meinem 
Berufsalltag Erfahrung im Füh-
ren von Teams. So fühle ich mich 
dieser Aufgabe gewachsen, auch 
im Bewusstsein, dass ich noch 
sehr viel lernen werde. Weiter 
sind die drei abtretenden Ge-
meinderäte ebenfalls noch für 
Fragen erreichbar».

 Fortsetzung auf Seite 6

Das Handy lief heiss am Wahltag. Für ein Interview mit dem Feuerthaler Anzeiger fand Holger Gurtner  
dennoch Zeit. Foto: ks
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Woran werden Feuerthalerin-
nen und Feuerthaler am ehes-
ten merken, dass ein neuer Ge-
meindepräsident im Amt ist? 

«Am Titelbild im FA nach Ge-
meindeversammlungen… aber 
Spass beiseite. Für mich ist ein 
wichtiger Punkt, präsent und 
ansprechbar zu sein. Meine Er-
wartung an mich selbst ist, au-
thentisch zu bleiben und dem-
entsprechend offen und 
zugewandt auf die Bevölkerung 
zuzugehen. Es sind keine links-
umkehrt Veränderungen ange-
dacht. Mit dem gesamten  
Gemeinderat werden wir die  
Legislaturziele erarbeiten und 

kommunizieren. Die Planung 
und Finanzierung einer neuen 
Sporthalle werden aktuell schon 
aufgegleist und meinen Einstieg 
als Präsident sicherlich prägen». 

Im Wahlkampf hast du ver-
ständlicherweise deine Stär-
ken betont. Hast du auch 
Schwächen?  Verrate unserer 
Leserschaft doch bitte eine 
oder zwei davon. 

«Gutes Essen führt bei mir im-
mer wieder zu einer Gewichtszu-
nahme. Den richtigen Zeitpunkt 
zur Zurückhaltung verpasse ich 
da leider oft... Ausserdem habe 
ich einen schwachen linken Fuss 
beim Fussball, das ist aber zum 
Glück keine bedeutsame Schwä-
che im Bezug aufs Amt».

Welches sind deine drei gröss-
ten Ziele in deiner ersten Le-
gislatur als Gemeindepräsi-
dent? 

«Das erste Ziel ist es, mit ei-
nem neubesetzten Gremium ei-
nen guten Start zu schaffen, und 
dass jede und jeder das eigene 
Ressort gut führen kann. Der 
Bau der Sporthalle ist ein wich-
tiges Ziel. Dieses gut, breit abge-
stützt und solide finanziert vor-
anzubringen, ist mir wichtig. Als 
drittes grosses Ziel sehe ich die 
Festigung der partnerschaftli-
chen Zusammenarbeit mit den 
Zweckverbänden, welche Auf-
gaben unserer Gemeinde erfül-
len. Gleichwohl strebe ich auch 
eine gute Zusammenarbeit und 
einen guten Austausch mit dem 
Gewerbe an.

Weiter in die Zukunft denkend 
sind die Schaffung von betreu-
tem Wohnen und die Umsetzung 
einer zukunftsorientierten Fa-
milienpolitik Ziele».

Wo wird man unseren neuen 
Gemeindepräsidenten in sei-

ner Freizeit öfters antreffen – 
und wo ganz sicher nie?

«Sicher werde ich in meiner 
Freizeit in beiden Badis unserer 
Gemeinde anzutreffen sein. Auch 
mein regelmässiger Einkauf bei 
hier vertretenen Grossverteilern 
und bei der Bäckerei wird sicher-
lich zu Begegnungen führen. Da 
ich in der Männerriege mitturne, 
bin ich auch dort anzutreffen. Ich 
werde einfach im Dorf wie bis an-
hin unterwegs sein. Natürlich 
auch öfter im Gemeindehaus.  
Ein Ort, den ich bewusst meide, 
fällt mir gerade nicht ein».

Gibt es noch etwas, das du unbe-
dingt noch loswerden möchtest?

«An dieser Stelle bedanke ich 
mich nochmals herzlich bei al-
len Wählerinnen und Wählern 
für das Vertrauen und freue 
mich auf die neue Tätigkeit als 
Gemeindepräsident von Feuer-
thalen und Langwiesen».

«Es sind keine 
linksumkehrt-
Veränderungen 
angedacht»

Fortsetzung von Seite 5

Leserbrief

Danke für jede einzelne Stimme
Vor einem Jahr hätte ich nie ge-
dacht, dass ich einmal einen 
politischen Weg einschlagen 
würde. Umso mehr haben mich 
die vielen positiven Rückmel-
dungen gefreut, als sich meine 
Kandidatur langsam abgezeich-
net hat. Manchmal braucht es 
Menschen von aussen, die ei-
nem Mut machen und sagen: Ich 

sehe dich in dieser Rolle. Gerade 
deshalb möchte ich mich von 
Herzen bedanken für die grosse 
Unterstützung, die ich in den 
letzten Wochen erfahren durfte. 
Danke für die aufmunternden 
Worte, für die Leserbriefe, für 
die Plakate an den Gartenzäu-
nen gehängt und für die But-
tons, die getragen wurden. All 

das ist für mich alles andere als 
selbstverständlich.

Das klare Resultat freut mich 
sehr. Vor allem berührt es mich, 
dass mir so viele Menschen ihre 
Stimme gegeben haben. Das 
gibt mir Rückenwind für die 
Aufgabe, die nun vor mir liegt.

Ich nehme dieses entgegenge-
brachte Vertrauen mit Dankbar-

keit und Respekt an. Ich freue 
mich darauf, mich im Gemein-
derat mit Herzblut für Feuer-
thalen und Langwiesen einzu-
setzen, den Anliegen der 
Bevölkerung zuzuhören und den 
Austausch zwischen den Gene-
rationen zu stärken. Danke!

Jessica Huber, Langwiesen

Leserbrief

Ein riesengrosses Dankeschön! 
Für die vielen Stimmen, die ich 
am vergangenen Wahlsonntag 
erhalten habe, möchte ich mich 
bei Ihnen ganz herzlich bedan-
ken! Sie geben mir damit die 
Möglichkeit und Legitimation, 
mich auch in den nächsten vier 
Jahren als Gemeinderat für Feu-
erthalen und Langwiesen einset-
zen zu dürfen. Ich übe diese Tä-
tigkeit mit grosser Freude, aber 
auch mit Dankbarkeit und Ehr-
furcht aus. Es erfüllt mich zudem 
mit Stolz, unser Dorf als Teil des 
Gemeinderats zu repräsentieren. 

Wie Sie wissen, stehen in den 
nächsten Jahren grosse und 

gewichtige Themen an. Neben 
dringend benötigten Baupro-
jekten wird uns die Instand-
haltung und der Ausbau unse-
rer soliden Infrastruktur 
weiterhin beschäftigen. Aber 
auch die bitteren Pillen, bei 
denen wir uns in Verständnis 
und Geduld üben müssen, wird 
es weiterhin geben (z. B. Kin-
derspielplatz). Glauben Sie 
mir: Der Gemeinderat wird bei 
diesen Themen auch in Zu-
kunft – sowohl vor als auch 
hinter den Kulissen – hartnä-
ckig am Ball bleiben und für 
das Gemeinwesen kämpfen! 

Bleiben Sie als Bevölkerung 
interessiert und kritisch. Spre-
chen Sie mich auch in Zukunft 
auf brennende Themen an, egal 
ob beim Einkaufen, beim Tan-

ken, im Ausgang oder via E-Mail. 
Ich freue mich auf den Dialog 
und auf Ihre Unterstützung!

Florian Schmid, Feuerthalen

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 
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Wochers Blick auf die Wahl: Beschwingtes Zusammenfinden mit den neu gewählten Gemeinderätinnen

Mit Sirtaki in die Amtsperiode 2026–2030
Ein Vorschlag von Werner Wocher

Einmal links, einmal rechts, einmal vor und zurück, 
so machts der Gemeinderat, das Leben ist Sirtaki.
Auf die Zusammenarbeit, die Hoffnung, den Wein und das Glück,
auf alles was uns zusammenhält, das Leben ist Sirtaki.

Das Blumenkind und das Hilariwiib nehmen wir in die Mitte,
denn für eine Amtsperiode da sind wir alle gleich.
Einmal links, einmal rechts, einmal vor und zurück,
so machts der Gemeinderat, das Leben ist Sirtaki.

Leserbrief

Vielen Dank für Ihre Stimme!
Liebe Wählerinnen und Wähler 
aus Feuerthalen und Langwie-
sen, herzlichen Danke für ihre 
Stimme und ihr Vertrauen! 
Ebenso danke ich für die vielen 
motivierenden Worte und wohl-
wollenden, aber auch kritischen 
Gespräche während dieser 
Wahlkampfzeit. Den Rückhalt 
so vieler Einwohnerinnen und 
Einwohner zu spüren, ist un-

glaublich schön und bedeutet 
mir sehr viel.

Mit grosser Dankbarkeit, aber 
auch mit grossem Respekt vor 
dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe, freue ich mich sehr da-
rauf, mich für unsere Gemeinde 
einzusetzen. 

Herzlichst, Rahel Wenger, 
Feuerthalen

Leserbrief

Die RPK dankt für Ihr 
Vertrauen
Liebe Wählerinnen, liebe Wäh-
ler. Sie haben alle Mitglieder der 
RPK mit guten Resultaten, deut-
lich über dem absoluten Mehr, 
wiedergewählt. Für das damit 
ausgesprochene Vertrauen dan-

ken wir Ihnen und freuen uns 
unsere Arbeit weiter zu führen.

Im Namen der gesamten 
RPK: Wolfgang Pfalzgraf, 
Feuerthalen

Leserbrief

Ein herzliches Dankeschön 
an die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger
Es ist mir ein grosses Anliegen, 
mich für das grosse Vertrauen 
und die Wahl zum Schulpräsi-
denten sowie in die Schulpflege 
herzlich zu bedanken. Ein be-
sonderer Dank gebührt an die-
ser Stelle allen Kandidierenden 
– auch jenen, die nicht gewählt 
wurden. Dass sich so viele Per-
sonen für ein öffentliches Amt 
zur Verfügung gestellt haben, 
ist keine Selbstverständlich-
keit. Es hat der Wählerschaft 
eine echte Auswahl ermöglicht 
und ist ein wichtiges Zeichen 

für unsere lebendige Gemein-
dedemokratie.

Den neu gewählten Mitglie-
dern der Schulpflege und des 
Gemeinderats gratuliere ich 
herzlich zu ihrem Wahlerfolg. 

Ich freue mich sehr auf die an-
stehende Legislatur, die kom-
menden Aufgaben und die kons-
truktive Zusammenarbeit in den 
neu zusammengesetzten Gre-
mien zum Wohle unserer Ge-
meinde.

Gregor Jost, Langwiesen

Alle Briefkästen in Feuerthalen und Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im Feuerthaler Anzeiger. 

www.feuerthaleranzeiger.ch
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Leserbrief

Herzlichen Dank
Geschätzte Wählerinnen und 
Wähler aus Feuerthalen und 
Langwiesen

Ich danke Ihnen sehr für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstüt-
zung bei meiner Wahl. Ein be-
sonderer Dank gilt allen, die 

sich an den Wahlen und Abstim-
mungen beteiligt haben.

Die Stimmbeteiligung von 
über 59 % ist ein sehr hoher Wert 
und zeigt eindrücklich, wie 
wichtig Ihnen politische Mitbe-
stimmung ist. Meinen zukünfti-
gen Kolleginnen und Kollegen 

gratuliere ich herzlich zur Wahl 
in den Gemeinderat. Ebenso 
gratuliere ich allen Gewählten 
in der Schulpflege, der RPK und 
der Kirchenpflege. Ein grosser 
Dank geht auch an die weiteren 
Kandidierenden für den fairen 
und engagierten Wahlkampf.

Ich freue mich darauf, mich 
gemeinsam mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen für ein 
starkes und lebendiges Feuer-
thalen einzusetzen.

Holger Gurtner,  
Langwiesen
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Leserbrief

Danke für das Vertrauen
Wir möchten uns herzlich bei al-
len Wählerinnen und Wählern 
bedanken, die uns bei den Ge-
meinderatswahlen in Feuertha-
len ihr Vertrauen geschenkt und 
uns unterstützt haben. Die vielen 
Gespräche, Rückmeldungen und 
Begegnungen während der letz-
ten Monate haben uns gezeigt, 
wie gross das Interesse an der 
Zukunft unserer Gemeinde ist.

Der Wahlkampf war für uns 
eine intensive, spannende und 

lehrreiche Zeit. Der direkte 
Austausch mit der Bevölke-
rung über Anliegen, Ideen und 
Perspektiven für Feuerthalen 
hat uns besonders motiviert 
und bestätigt, dass es sich 
lohnt, sich politisch zu enga-
gieren.

Das Wahlergebnis hat uns 
zwar enttäuscht und in dieser 
Deutlichkeit auch überrascht. 
Dennoch respektieren wir 
selbstverständlich den Ent-

scheid der Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger.

Unser Engagement für Feuer-
thalen endet mit dieser Wahl je-
doch nicht. Wir werden uns 
auch weiterhin aktiv für die An-
liegen unserer Gemeinde einset-
zen und uns dort einbringen, wo 
wir konstruktiv zur Entwick-
lung und zum Wohl von Feuer-
thalen beitragen können.

Dem neu gewählten Gemein-
derat gratulieren wir zur Wahl 

und wünschen ihm für die kom-
menden Aufgaben viel Erfolg, 
Weitsicht und die nötige Unter-
stützung aus der Bevölkerung. 
Die Herausforderungen für un-
sere Gemeinde bleiben vielfältig 
– umso wichtiger ist eine sachli-
che, lösungsorientierte Zusam-
menarbeit im Interesse aller Ein-
wohnerinnen und Einwohner.

Tom Frey und Tobias Freitag, 
Feuerthalen

Leserbrief

Vielen Dank für jede Stimme
Liebe Feuerthaler und Langwie-
ser Wählerinnen und Wähler. 
Herzlichen Dank für Ihre Unter-

stützung, jede Ihrer Stimmen 
hat mich gefreut und ich bedan-
ke mich von Herzen bei Ihnen 
allen. Leider hat es nicht für ei-
nen Platz im Gemeinderat ge-
reicht. Es freut mich jedoch, 
dass zwei Frauen neu in das Amt 
gewählt wurden.

Edith Zulauf,  
Feuerthalen

Leserbrief

Vielen Dank
Wir, die SVP Feuerthalen/
Langwiesen bedanken uns bei 
allen Wählerinnen und Wäh-
lern, die unsere Kandidaten ge-
wählt haben für ihre Stimme. 
Leider haben wir das ange-
strebte Ziel nicht erreicht. Wir 
bleiben aber dran. Wir gratu-
lieren den Gewählten, speziell 
auch Robin Roth und Roger 
Stahel von der SVP zur Wahl 
und wünschen allen viel Freu-

de und Erfolg in ihrem Amt. Für 
diejenigen, die es auch ver-
dient hätten gewählt zu wer-
den gilt: Nach der Wahl ist vor 
der Wahl. Also aktiv bleiben 
und sich politisch in der Ge-
meinde einbringen. Das nächs-
te Mal schaffen wir das. Im Na-
men vom Vorstand. 

Walter Schwaninger, 
Feuerthalen

Leserbrief

Herzlichen Dank! Liebe 
Einwohnerinnen und 
Einwohner von Feuerthalen,
ich danke Ihnen herzlich für das 
Vertrauen und die Unterstüt-
zung bei meiner Wiederwahl in 
den Gemeinderat. Es freut mich 
sehr, mich weiter für unsere Ge-
meinde einsetzen zu dürfen. 
Auch in Zukunft werde ich mich 

mit Überzeugung für stabile Fi-
nanzen, nachhaltige Lösungen 
und eine lebenswerte Zukunft 
für Feuerthalen engagieren.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

Tonino D’Ascanio, Feuerthalen

Etwas nachschlagen in 
einem Feuerthaler 

Anzeiger des 
vergangenen Jahres oder 

nachlesen, wie 
man selbst 

einen Textbeitrag 
verfassen kann?

Kein Problem – 
online unter  

www.feuerthaleranzeiger.ch
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Von Karin Neukom zu Irmela Pfalzgraf

«Café International» im Wandel
Seit einigen Jahren ist das «Café International» ein fester Bestandteil im Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Feuerthalen. Der Begegnungsort wurde um das Jahr 2016 als private Initiative gegründet, dann durch die Corona 
Pandemie eingestellt. Aufgrund des anhaltenden Bedarfs nach integrativer Vernetzung wurde das Angebot im  
August 2022 unter dem Namen «Café International» neu organisiert.

Karin Neukom, Mitarbeiterin 
des Sozialamtes Feuerthalen, 
leitete den Treff während der 
vergangenen vier Jahre gemein-
sam mit einem engagierten Hel-
ferinnenteam. Jeder Anlass 
steht unter einem bestimmten 
Thema. Die Inputs reichen von 
Kochanleitungen über Bastel-
ideen bis hin zu Informationen 
zum Alltag im schweizerischen 
Schulsystem.

Seit 2023 ist zudem die Müt-
ter- und Väterberatung in das 
Angebot integriert und findet 
parallel zum «Café Internatio-
nal» statt. Diese Erweiterung er-
möglicht es Eltern aus Feuertha-
len und Langwiesen, ohne 
Anmeldung während der Treff-
zeiten eine Beratung in An-
spruch zu nehmen. Gleichzeitig 
bietet sich die Gelegenheit, an-
dere Menschen aus dem Dorf 
kennenzulernen und bei Tee 
oder Kaffee miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. So entste-
hen neue Kontakte und Begeg-
nungen.

Vor kurzem hat sich Karin 
Neukom für eine berufliche Ver-
änderung entschieden und ver-
lässt die Gemeindeverwaltung 
Feuerthalen Ende März. Damit 
gibt sie auch die Leitung des 
«Café International» ab, die sie 
stets mit viel Herzblut und gros-
sem Engagement ausgeführt 

hat. Ihrem Einsatz ist es zu ver-
danken, dass viele Mütter, eini-
ge Väter sowie weitere am Aus-
tausch interessierte Personen 
alle zwei Wochen am Mittwoch 
bei Kaffee und Kuchen – von 
den Teilnehmenden selbst geba-
cken – einen Ort der Begegnung 
und des Austauschs fanden.

Selbst der Deckeneinsturz im 
reformierten Zentrum Spilbrett 
konnte dem «Café Internatio-
nal» nichts anhaben. Dank ra-
scher und unkomplizierter Or-
ganisation gelang es Karin 
Neukom, im Sekundarschul-
haus eine geeignete Alternative 
für die Durchführung des Tref-
fens zu finden.

Im Namen des Gemeinderates 
danke ich Karin Neukom herz-
lich für ihr grosses Engagement 
für das «Café International». Die 
Verabschiedung fand am Mitt-

woch, 4. März, im Rahmen des 
Treffens statt. Zu ihren Ehren 
wurde in der Schulküche ein 
reichhaltiges kulinarisches Buf-
fet vorbereitet.

Der Begegnungsort soll auch 
in Zukunft weiter bestehen. Da-
mit dies möglich ist, wurde eine 
Nachfolge für Karin Neukom 
gesucht und mit Irmela Pfalz-
graf gefunden. Die abtretende 
Schulpflegerin hat sich bereit 
erklärt, das «Café Internatio-
nal» gemeinsam mit dem Helfe-
rinnenteam weiterzuführen. 
Durch ihre Tätigkeit als Heb-
amme verfügt sie über ein brei-
tes Netzwerk. Zudem ergänzen 
sich ihre Erfahrungen gut mit 
dem Angebot der Mütter- und 
Väterberatung, was den Begeg-
nungsort insbesondere für jun-
ge Eltern weiterhin attraktiv 
macht.

Der Gemeinderat Feuerthalen 
dankt Irmela Pfalzgraf sowie dem 
Helferinnenteam herzlich für ihr 
Engagement bei der Weiterfüh-
rung und Weiterentwicklung die-
ses wichtigen Begegnungsortes.

Das «Café International» fin-
det in der Regel alle zwei Wo-
chen statt. Der nächste Termin 
ist am 1. April. Weitere Daten 
werden im Feuerthaler Anzeiger 
publiziert und sind zudem auf 
der Gemeindehomepage im Ver-
anstaltungskalender zu finden.

Der Treff ist offen für alle In-
teressierten. Eltern haben wäh-
rend dieser Zeit zudem die Mög-
lichkeit, die Beratung der 
Mütter- und Väterberatung in 
Anspruch zu nehmen.

Holger Gurtner  
Gemeinderat Feuerthalen 
Ressort Gesellschaft
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Karin Neukom leitete seit 2022 das 
«Café International».

Besucherinnen des «Café International». 6. v.l. Karin Neukom, Im Hintergrund links neben der Tür, Irmela Pfalzgraf.

Reich gedeckter Tisch zum Abschied von Karin Neukom. Fotos: Holger Gurtner
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Turn- und Sportverein Feuerthalen

Unihockey und Wahlen
Die Wahlen in Feuerthalen/Langwiesen sind vorüber – auch wir in der Jugi haben gewählt: Spielen wir mit an der 
Unihockey-Meisterschaft des Turnverbandes? Falls ja, mit wie vielen Teams? Falls ja, mit welchen Teamnamen?  

Es bedarf jeweils keiner aus-
führlichen Podiumsdiskussion, 
um zu wählen: JA, wir sind da-
bei! Mit 36 Jungs, verteilt auf 
sechs Teams: Feuerwiesel, Feu-
erfüchse, Feuerpandas, Feuerlö-
wen, Feuerdinos, «Feuerbüsis» 
(Mixed-Team mit Büsingen).

Die Jungs wählen dann ihrer-
seits, ob rechts oder links. 
Nicht, was ihre politische Ge-
sinnung anbelangt, sondern ob 
sie den Unihockeyschläger so 
halten, dass sie besser links 
schiessen können oder rechts. 

Und sie haben die Wahl, ob sie 
Vollgas geben oder ob sie lieber 
lamentieren, ob sie aufs Tor 
schiessen oder doch nochmals 
einen Pass spielen, und ob sie 
einen Hotdog essen oder deren 
zwei …

Hat ein Ball ein Loch oder gar 
mehrere, ist das in der Regel un-
günstig. Nicht so beim Uniho-
ckey, wo die kleinen harten Bäl-
le nur so vor Löcher strotzen 
und trotzdem präzise gespielt 
und scharf geschossen werden. 
Unihockey ist ein cooler Sport, 

findet die Feuerthaler Jugi – 
und finden auch zahlreiche an-
dere Vereine in der Umgebung. 
So wurden ab November wäh-
rend 4 Runden die besten 5 
Teams pro Alterskategorie erko-
ren, die dann am grossen Finale 
am 14. März in Andelfingen an-
treten durften.

Während der Qualifikations-
runden gab es Sieger und Verlie-
rer – wie bei den Wahlen auch.

Manche unserer Teams haben 
gar fast immer verloren; gegen 
Sackstarke Positionsspieler (SP), 
gegen Super Versierte Passgeber 
(SVP) und gegen Furios Drip-
pelnde Perfektionisten (FDP). 
Trotz Grandios Lässigen Paraden 
(GLP) unserer Goalies und egal 

wie gross der Einsatz war (unab-
hängig). Auch verlieren will 
schliesslich gelernt sein – ein 
wichtiger Punkt, den unsere 
Jungs beim Jugi-Sport auch er-
fahren. 

Unsere zwei jüngsten Teams 
haben sich erfreulicherweise 
für den Showdown qualifiziert; 
einmal hat es knapp nicht fürs 
Podest gereicht (4. Rang), dafür 
durften die Feuerfüchse am 
Nachmittag nach spannenden 
Matches eine Silbermedaille  
bejubeln. Herzlichen Glück-
wunsch! Und merci an alle 36 
Jungs, die dabei waren.  

Einmal mehr war es eine tolle 
Unihockey-Saison; wir bedan-
ken uns herzlich für allen Sup-

port während der Spiele. Es ist 
für die Jungs toll, wenn Fans da-
bei sind, die mitfiebern. Wenn 
die Wahl Fanbeteiligung also 
hoch ist, so bei 52.69 bis 59.81 
Prozent, zum Beispiel.

Unihockey & Wahlen. Wir 
kommen wieder! Und natürlich 
würden wir nur zu gerne eine 
Vollrunde in unseren Gefilden 
anbieten. Dies ist hoffentlich 
spätestens in der Saison 
2031/2032 der Fall, wenn unser 
neues Juwel beim Spielbrett-
Areal (oder wo auch immer…) 
thront. Wir freuen uns jetzt 
schon drauf!

Martin Schweizer, 
Jugendriege
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Team Feuerfüchse.

Unihockey – ein rassiger und cooler Sport. Auch nach den Wahlen.

Team Feuerwiesel. Fotos: zvg
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Weltgebetstag 2026 – Nigeria

Für einen Abend zu Gast in Nigeria
Der traditionelle Weltgebetstag stand dieses Jahr unter dem Motto «Kommt! Bringt eure Last» und wurde in Nigeria 
gestaltet. Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten Land Afrikas thematisierten in der Liturgie die Diskrepanz zwischen 
Armut, Gewalt sowie Hoffnung und Glauben.

Gregor Jost

In traditioneller nigerianischer 
Kleidung trugen die Organisato-
rinnen des diesjährigen Weltge-
betstags in Feuerthalen, Margrit 
Späth, Regina Maier, Angelika 
Nyffenegger und Denise Bögli, 
symbolisch Lasten in Form von 
Holzbündeln durch die katholi-
sche Kirche. Damit solle auf die 
Last hingewiesen werden, wel-
che insbesondere Frauen und 
Mädchen in Nigeria zu tragen 
hätten, erklärte Späth eingangs. 
Diese Last sei sowohl körperlich 
als auch seelisch und geistig. So 
sei es leider immer noch ver-
breitet, dass 12-jährige Mäd-
chen zwangsverheiratet werden 
und eine grosse Chancenun-
gleichheit zwischen den Ge-
schlechtern bestehe. 

Ein Land zwischen 
Reichtum und Armut
In einem kurzweiligen Referat 
brachte Regina Maier den anwe-
senden Gästen das Gastgeber-
land und seine Vielfalt näher. 
Dabei wurde unter anderem die 
Vielfalt an Sprachen, Kulturen, 
klimatischen Regionen und das 
oft friedliche Zusammenleben 
verschiedener Religionen im 
Land erwähnt. Der Reichtum an 
Bodenschätzen und Rohstoffen, 
über welche das Land verfügt, 
könnte dieses zu einem der 
reichsten auf dem Kontinent 
machen. Es bleibt allerdings 
beim Konjunktiv, da die daraus 
entstehenden Erträge meist nur 
einer kleinen Elite zugutekom-
men und Armut unter den rund 
240 Millionen Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Nigeria 
weit verbreitet ist. Dieser Ge-
gensatz spiegelte sich auch in 
den Erfahrungsberichten dreier 
nigerianischer Frauen wider, 
welche einen Einblick in deren 
Alltag ermöglichten. Sowohl bei 
der jungen Witwe, die ohne ih-
ren Mann ihren Platz in der Ge-
sellschaft verliert, als auch bei 
der christlichen Frau im musli-
mischen Teil Nigerias, welche 

sich vor Angriffen und Entfüh-
rungen durch Terrorgruppen 
fürchtet, und bei der Einwohne-
rin von Lagos, die Korruption 
und das Versagen der Regierung 
tagtäglich erlebt, ist der Glaube 
das zentrale Element. Hier 
schöpfen alle drei Hoffnung und 
Kraft für eine hoffentlich besse-
re Zukunft. 

Rezepte gegen 
Belastung und 
Überforderung gesucht
Ganz gemäss dem nigeriani-
schen Sprichwort «Der Schmerz 

von Einzelnen ist der Schmerz 
aller.», welches als Leitmotiv 
für den diesjährigen Weltge-
betstag gewählt wurde, konn-
ten sich die Anwesenden durch 
die vorgetragenen Berichte in 
die Lage der betroffenen Frauen 
einfühlen. Entsprechend waren 
die Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, ihre eigenen 
«Werkzeuge» gegen Stress, Be-
lastung und Überforderung 
symbolisch auf den anfänglich 
hereingetragenen Lasten zu de-
ponieren. Hier zeigte sich, dass 
insbesondere Singen, Tanzen 

und Musik, aber auch Erlebnis-
se in der Natur und Gespräche 
mit vertrauten Personen bei 
vielen Anwesenden hilfreich 
sind. 

Kulinarische Genüsse 
aus Nigeria
Nach der abschliessenden Kol-
lekte, welche Frauen und Mäd-
chen in Nigeria unterstützt und 
ihnen anhand von verschiede-
nen ausgewählten Projekten ein 
selbstbestimmtes und erfolgrei-
ches Leben ermöglichen soll, 
wurde zum gemeinsamen Essen, 
Geniessen und Austauschen ge-
laden. Ein vielseitiges Angebot 
an nigerianischen Speisen und 
Getränken wartete auf dem lie-
bevoll angerichteten Buffet. Von 
Jollof-Reis über Fufu-Klösse, 
Hühnereintopf und Beans bis 
hin zu Dessertvariationen, er-
gänzt durch einen alkoholfreien 
Cocktail auf Hibiskusbasis, 
warteten allerlei Köstlichkeiten 
auf die Besucherinnen und Be-
sucher. Der nächste Weltgebets-
tag werde nicht einem speziel-
len Land gewidmet sein, 
sondern das 100-jährige Jubilä-
um des Anlasses soll gefeiert 
werden. Entsprechend soll dann 
die weltweite Gemeinschaft 
selbst im Zentrum stehen und 
die dazugehörige Liturgie wird 
direkt vom Internationalen 
Weltgebetstagskomitee erarbei-
tet.

KIRCHE	 Feuerthaler Anzeiger Nr. 6 / 20. März 2026

Angelika Nyffenegger, Denise Bögli, Regina Maier und Margrit Späth (v.l.n.r) 
führten gemeinsam durch den diesjährigen Weltgebetstag.

Entsprechend dem Thema war 
auch das kulinarische Angebot von 
nigerianischen Rezepten inspiriert. 

Für die musikalische Begleitung der Feier sorgte die Musikgruppe «Dusha».  
Fotos: gj
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Amtliche Publikation der Ergebnisse der Erneuerungswahlen der 
Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2026–2030 vom 8. März 2026 und 
Ankündigung des 2. Wahlgangs vom 14. Juni 2026 für die Besetzung von 
offenen Stellen.

Das Ergebnis der am 8. März 2026 durchgeführten Erneuerungs-
wahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2026–2030 lautet 
gemäss dem Protokoll des Wahlbüros vom 8. März 2026 wie nach-
stehend publiziert.

Da gemäss dem Protokoll des Wahlbüros vom 8. März 2026 nicht 
alle Stellen für die ev.-ref. Kirchenpflege im ersten Wahlgang besetzt 
werden konnten, findet am Sonntag, 14. Juni 2026 ein zweiter Wahl-
gang statt.

In Anwendung von § 84b Abs. 1 GPR erhalten die Stimmberechtigten 
einen leeren Wahlzettel und ein Beiblatt, auf welchem die Namen aller 
vorgeschlagenen Personen in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt 
sind. Die Stimmberechtigten erhalten eine Wahlanleitung.

Entscheidend ist im zweiten Wahlgang das relative Mehr (§ 84b Abs. 
2 GPR).

Bis zum 18. März 2026, 17 Uhr, konnten neue Wahlvorschläge bei der 
wahlleitenden Behörde eingereicht werden. Das Ergebnis des zweiten 
Wahlgangs wird am 26. Juni 2026 amtlich publiziert.

Gegen das jeweilige Wahlergebnis kann wegen Verletzung von Vor-
schriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 
Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in 
Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Andelfingen, Schlossgasse 14, 
8450 Andelfingen, erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. c Verwaltungs-
rechtspflegegesetz [LS 175.2]). Die Rekursschrift muss einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten.

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 GEMEINDERAT FEUERTHALEN
				    (wahlleitende Behörde)

Protokoll der Wahlergebnisse

Erneuerungswahl von sechs Mitgliedern 
des Gemeinderats Feuerthalen für die 
Amtsdauer 2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  6
Stimmberechtigte: 		  2'359	=100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'411	 =59.81 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 67
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 67
gültige Wahlzettel: 		  1'344
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  8'064 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 1'150
	 – ungültige Stimmen: 	 24
massgebende Stimmen: 		  6'890
geteilt durch doppelte Zahl 		  574.2
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  575

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Schmid Florian, parteilos (bisher): 	 984
Gurtner Holger, SP (bisher): 	 904
Huber Jessica, parteilos: 	 872
D'Ascanio Tonino, GLP (bisher): 	 846
Zanon Igor, FDP (bisher): 	 746
Wenger Rahel, parteilos: 	 727

Nicht gewählt

Zulauf-Blarer Edith, parteilos: 	 448
Frey Tom, SVP: 	 439
Freitag Tobias, SVP: 	 362
Zulauf Felix, parteilos: 	 287
Ben-Attia Orly, parteilos: 	 216

Vereinzelte: 	 59

	 Total: 	 6'890
8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen

G
em

ei
n

d
ek

an
zl

ei
 F

eu
er

th
al

en

Protokoll der Wahlergebnisse

Präsidentin bzw. Präsident des 
Gemeinderats für die Amtsdauer  
2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  1
Stimmberechtigte: 		  2'359	=100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'411	 =59.81 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 67
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 67
gültige Wahlzettel: 		  1'344
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  8'064 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 55
	 – ungültige Stimmen: 	 100
massgebende Stimmen: 		  1'189
geteilt durch doppelte Zahl 		  594.5
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  595

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Gurtner Holger, SP: 	 742

Nicht gewählt

Frey Tom, SVP: 	 324

Vereinzelte: 	 123

	 Total: 	 1'189

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Stimmbeteiligung Stimmbeteiligung

Wir bieten vielseitige Ausbildungen 
mit moderner Ausrüstung.

Kontakt: info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

DU WILLST FÜHRUNGS-
DU WILLST FÜHRUNGS-

QUALITÄTEN ERLERNEN?
QUALITÄTEN ERLERNEN?
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Protokoll der Wahlergebnisse

Erneuerungswahl von fünf Mitgliedern 
der Rechnungsprüfungskommission 
Feuerthalen für die Amtsdauer 2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  5
Stimmberechtigte: 		  2'359	=100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'243 	= 52.69 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 179
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 179
gültige Wahlzettel: 		  1'064
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  5'320 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 989
	 – ungültige Stimmen: 	 27
massgebende Stimmen: 		  4'304
geteilt durch doppelte Zahl 		  430.4
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  431

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Rohner Lukas, parteilos (bisher): 	 876
Fabian Arthur, parteilos (bisher): 	 873
Bosshart Alessandro, parteilos (bisher): 	 868
Pfalzgraff Wolfgang, SP (bisher): 	 821
Stahel Roger, SVP (bisher): 	 758

Vereinzelte: 	 108

	 Total: 	 4'304

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Stimmbeteiligung

Protokoll der Wahlergebnisse

Präsidentin bzw. Präsident der 
Rechnungsprüfungskommission für die 
Amtsdauer 2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  1
Stimmberechtigte: 		  2'359	=100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'243 	= 52.69 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 179
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 179
gültige Wahlzettel: 		  1'064
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  1'064 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 104
	 – ungültige Stimmen: 	 32
massgebende Stimmen: 		  928
geteilt durch doppelte Zahl 		  464
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  465

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Pfalzgraf Wolfgang, SP (bisher): 	 742

Vereinzelte: 	 186

	 Total: 	 928
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Stimmbeteiligung

Protokoll der Wahlergebnisse

Erneuerungswahl von sieben Mitgliedern 
der ev.-ref. Kirchenpflege Feuerthalen für 
die Amtsdauer 2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  7
Stimmberechtigte: 		  872 	= 100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  561
		
eingegangene Wahlzettel: 		  464 	= 53.21 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 0
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 0
gültige Wahlzettel: 		  464
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  3'248 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 1'378
	 – ungültige Stimmen: 	 20
massgebende Stimmen: 		  1'850
geteilt durch doppelte Zahl 		  132.1
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  133

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Bürgin Anita, parteilos (bisher): 	 463
Egger Andrea, parteilos: 	 460
Vetter Rolf, SP (bisher): 	 453
Späth-Walter Margrit, SP (bisher): 	 442

Vereinzelte: 	 32

	 Total: 	 1'850
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Stimmbeteiligung

Protokoll der Wahlergebnisse

Präsidentin bzw. Präsident der 
Kirchenpflege für die Amtsdauer  
2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  1
Stimmberechtigte: 		  872 	= 100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  561
		
eingegangene Wahlzettel: 		  464 	= 53.21 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 0
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 0
gültige Wahlzettel: 		  464
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  464 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 9
	 – ungültige Stimmen: 	 4
massgebende Stimmen: 		  451
geteilt durch doppelte Zahl 		  225.5
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  226

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Späth-Walter Margrit, SP (bisher): 	 436

Vereinzelte: 	 15

	 Total: 	 451

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Protokoll der Wahlergebnisse

Erneuerungswahl von fünf Mitgliedern 
der Schulpflege Feuerthalen für die 
Amtsdauer 2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  5
Stimmberechtigte: 		  2'359	=100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'321 	= 56.00 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 128
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 128
gültige Wahlzettel: 		  1'193
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  5'965 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 1'144
	 – ungültige Stimmen: 	 19
massgebende Stimmen: 		  4'802
geteilt durch doppelte Zahl 		  480.2
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  481

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Jost Gregor, parteilos: 	 994
Suter Maja, parteilos (bisher): 	 944
Zünd-Gnäginger Martha, parteilos (bisher): 	 894
Schlatter-Bührer Sandra, parteilos: 	 886
Roth Robin, SVP: 	 548

Nicht gewählt
Asani Iljir, SVP: 	 413

Vereinzelte: 	 123

	 Total: 	 4'802
8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Stimmbeteiligung

Protokoll der Wahlergebnisse

Präsidentin bzw. Präsident der 
Schulpflege für die Amtsdauer  
2026–2030:
Anzahl zu vergebende Mandate: 		  1
Stimmberechtigte: 		  2'359	 =100.00 %
eingegangene Stimmrechtsausweise: 		  1'521
		
eingegangene Wahlzettel: 		  1'321 	= 56.00 %
abzüglich 	 – leere Wahlzettel: 	 128
	 – ungültige Wahlzettel: 	 0	 128
gültige Wahlzettel: 		  1'193
Anzahl gültige Wahlzettel × 		  1'193 
Anzahl zu vergebender Mandate: 	
abzüglich 	 – leere Stimmen: 	 43
	 – ungültige Stimmen: 	 55
massgebende Stimmen: 		  1'095
geteilt durch doppelte Zahl 		  547.5
zu vergebender Mandate: 
das absolute Mehr beträgt: 		  548

Absolutes Mehr erreicht und gewählt

Jost Gregor, parteilos: 	 839

Nicht gewählt

Roth Robin, SVP: 	 208

Vereinzelte: 	 48

	 Total: 	 1'095

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Stimmbeteiligung

Umweltschutz 
Rücksicht auf Brut- und Setzzeit 
von Vögeln
Gemäss § 50 des Gesetzes über Jagd und Vogelschutz ist 
die widerrechtliche und vorsätzliche Zerstörung von Vogel-
nestern während der Brutzeit strafbar.

Ab März brüten bereits die ersten Vögel im Wald, ab April  
beginnt die Haupt-Brutsaison, die mit den letzten Bruten ver-
schiedener Greifvögel im August endet. Im Voraus planbare 
Holzschläge sollen deshalb nicht während der Haupt-Brut- 
und Setzzeit – zwischen April und Juli – vorgenommen wer-
den. Als Ausnahmen gelten.

•	Schadenfälle (Sturm, Rutsche, etc.)

•	Notsituationen: Pflanzengesundheitliche Massnahmen 
(Borkenkäfer, etc.) und Gefahrenbeseitigung

•	Massnahmen, die im öffentlichen Interesse stehen (z.B. 
entlang von wichtigen und stark frequentierten Verkehrswe-
gen oder von Zugverbindungen)

Aber auch ausserhalb der Schonzeiten gilt es beim Holz-
schlag Rücksicht auf Tiere (nicht nur Vögel) und Pflanzen zu 
nehmen.

Wir danken für Ihr Verständnis!

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Kulturelle Anlässe - EoG 
Erzählzeit ohne Grenzen:  
Lesung in Feuerthalen
Literatur bewegt wieder einmal die ganze Region. Vom 21. bis 
29. März findet eine weitere Ausgabe des grenzüberschreiten-
den Literaturfestivals «Erzählzeit ohne Grenzen» statt. 

Die Gemeinde Feuerthalen nimmt auch in diesem Jahr an der 
Veranstaltung teil und präsentiert den Einwohnerinnen und 
Einwohnern folgende Lesung:

Roman:	 «Hoplopoiia»
	 Während sich alles rasant verändert, bleibt Richard 	
	 fassungslos zurück: die Beziehung vorbei, die Kin-	
	 der gross, die Eltern alt. Als im Laden seines Ver-	
	 trauens dann auch noch der Zeitungsstand einem 	
	 Chipsregal weichen muss, fühlt sich Richard, als 	
	 stürze eine Welt ein.

Autor:	 Jochen Schmidt (D)

Datum: 	 Mittwoch, 25. März 2026

Zeit:	 20.00 Uhr 

Ort:	 Aula Schulhaus Stumpenboden 

Im Anschluss an die Lesung wird ein Apéro offeriert.  
Der Gemeinderat würde sich über ein reges Interesse freuen!

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt

Bauprojekte

Tanner Formenbau AG, Feuerthalen; Erneuerung der Lüf-
tungsanlage über Dach, Assek.Nr. 721, Kat.Nr. 2218, Gewer-
bezone 3.5, Haldenweg 2, 8245 Feuerthalen.

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerech-
net, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu stel-
len. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das 
Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des 
Entscheides (§§ 314 - 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen

G
em

ei
n

d
e 

Fe
u

er
th

al
en

Öffnungszeiten im 
Gemeindehaus an Ostern
Gemeindeverwaltung und Werkhof 
Gemeindeverwaltung und Werkhof bleiben vom Donnerstag, 
2. April 2026 ab 15.00 Uhr bis und mit Montag, 6. April 2026 
geschlossen.

Todesfall 
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an unseren Fried-
hofvorsteher Marcus Vieli (Handy 079 368 38 32).

Notariat und Grundbuchamt 
Das Notariat und Grundbuchamt bleibt vom Donnerstag,  
2. April 2026 ab 15.00 Uhr bis und mit Montag, 6. April 2026  
geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen  
frohe Ostern!

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Bodenschutz und Altlasten 
Spielplatz Stumpenboden: 
Weitere Schritte zur 
Bodensanierung
Der Kinderspielplatz im Gebiet Stumpenboden musste be-
kanntlich im Juni 2025 geschlossen werden, nachdem bei Bo-
denuntersuchungen ein zu hoher PVB-Gehalt festgestellt wur-
de. Die Sperrung erfolgte vorsorglich zum Schutz der Kinder.

Inzwischen liegt eine Verfügung des Amts für Abfall, Wasser, 
Energie und Luft (AWEL) des Kantons Zürich vor, welche das 
weitere Vorgehen regelt. Die Gemeinde Feuerthalen erarbeite-
te daraufhin gemeinsam mit einem externen Geologen ver-
schiedene vom Bundesamt für Umwelt (BAFU) geforderte Sa-
nierungsvarianten, welche als Grundlagen für die Sanierung 
des belasteten Bodens dienen. Dieses Variantenstudium 
konnte abgeschlossen und dem AWEL des Kantons Zürich 
sowie dem Bundesamt für Umwelt vorgelegt werden. Diese 
vorgeschlagenen Sanierungsvarianten werden derzeit durch 
die Oberbehörden geprüft. Anschliessend wird die bevorzugte 
Variante festgelegt. Erst mit diesem Entscheid ist eine finan-
zielle Beteiligung des Bundes sichergestellt. Die entstande-
nen Verzögerungen sind folglich nicht auf Seiten der Gemein-
de verursacht worden.

Der Gemeinderat bleibt aber weiterhin und während des ge-
samten Prozesses in engem Austausch mit den kantonalen 
Stellen. Parallel dazu wird bereits eine erste Kostenermitt-
lung für das Sanierungsprojekt vorbereitet. Sobald der Ent-
scheid der übergeordneten Behörden vorliegt, kann die Sub-
mission für die Sanierungsarbeiten durchgeführt werden. Ziel 
ist es, anschliessend möglichst rasch mit der eigentlichen 
Sanierung zu beginnen. 

Der Spielplatz bleibt bis zum Abschluss der Sanierung ge-
schlossen. Der Gemeinderat bittet die Eltern und Kinder um 
Verständnis für diese länger als erhofft andauernde Schlies-
sung, bei welcher jedoch die Gesundheit und der Schutz aller 
Nutzerinnen und Nutzer im Fokus bleiben muss.

Wir danken für Ihr Verständnis!
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Amtliche Publikation 

Anordnung von zwei Urnenabstimmungen 
vom 14. Juni 2026 betreffend 
Sachvorlagen zur Reorganisation des 
«Kläranlageverbands Schaffhausen, 
Neuhausen, Feuerthalen und Flurlingen»

Gestützt auf den Beschluss GRB 2026-17 vom 9. Februar 
2026 und § 57 des Gesetzes über die politischen Rechte  
ordnet der Gemeinderat zwei Urnenabstimmungen in Sachen 
Reorganisation des «Kläranlageverbands Schaffhausen, Neu-
hausen, Feuerthalen und Flurlingen» auf Sonntag, 14. Juni 
2026 an.

Den Stimmberechtigten der politischen Gemeinde Feuertha-
len werden die nachstehenden Fragen in separaten Vorlagen 
zur Beantwortung mit Ja oder Nein vorgelegt:

•	Wollen Sie die Vorlage «Totalrevision der Verbandsordnung 
des Kläranlageverbands Schaffhausen, Neuhausen am 
Rheinfall, Feuerthalen und Flurlingen» annehmen?

•	Wollen Sie die Vorlage «Neue Verbandsordnung und Beitritt 
zum Abwasserverband Röti» annehmen?

Die Durchführung der Abstimmungen erfolgt nach den  
Vorschriften des Gesetzes über die politischen Rechte. Die 
detaillierten Abstimmungsinformationen werden den Stimm-
berechtigten mit den Abstimmungsunterlagen zugestellt.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vor-
schriften des Gesetzes über die politischen Rechte und ihre 
Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an ge-
rechnet, schriftlich Rekurs beim Bezirksrat Andelfingen, 
Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen, erhoben werden. Die  
Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Die Beweismittel sind, soweit möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 20. März 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Herr Hermann Aschwanden-Lienhard ist am Rütenen-
weg 4a in Feuerthalen zu Hause. Herr Aschwanden wurde am 
21.3.1941 geboren. Am 21. März 2026 darf der Jubilar also seinen 
85. Geburtstag feiern. Lieber Herr Aschwanden, zu Ihrem Ge-
burtstag gratuliert die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers 
ganz herzlich. Wir wünschen Ihnen ein schönes Geburtstags-
fest und für die Zukunft das Allerbeste!

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen, welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Dauernde Verkehrsanordnung
Betrifft:  Feuerthalen, Langwiesen

Verkehrsanordnung:
Auf Antrag der Gemeinde Feuerthalen hat die Kantonspolizei 
folgende Verkehrsanordnung verfügt:
Feuerthalen, Langwiesen, Stadtlockete
Das Parkieren von Fahrzeugen auf dem Wendeplatz ist verboten. 

Verfügende Stelle:
Kantonspolizei Zürich – Verkehrspolizei-Spezialabteilung

Rechtliche Hinweise:
Gegen diese Verkehrsanordnung kann, während der Rekurs-
frist bei der Kontaktstelle Rekurs erhoben werden. Die Re-
kursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Die angefochtene Verfügung ist beizulegen oder 
genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind ge-
nau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. 

Ergänzende rechtliche Hinweise:
Das Rekursverfahren ist kostenpflichtig; die Kosten hat die 
unterliegende Partei zu tragen.

Frist: 30 Tage
Ablauf der Frist: 19.04.2026

Kontaktstelle:
Sicherheitsdirektion des Kantons Zürich, Rekursabteilung, 
Postfach, 8090 Zürich 

Publizierende Stelle(n):
Gemeinde Feuerthalen
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DM Taxi Feuerthalen
Ihr zuverlässiger Partner in der  
Gemeinde Feuerthalen
Sicher, modern und barrierefrei ans Ziel.
Mit unserem neuen VW Caddy Maxi bieten wir Ihnen  
höchsten Komfort und maximale Sicherheit bei jeder Fahrt.

Unsere Dienstleistungen:
• Schüler- und Arbeitswegtransport – pünktlich & zuverlässig
• Rollstuhl-Taxi und Spezialbeförderungen
• Medizinische Fahrten – Dialyse, Reha, Arzttermine
• Gruppen- und Flughafentransfer – bis zu 8 Personen
• Kurierdienst – schnell und zuverlässig

✔ Offizieller Promobil-Partner
✔ Fahrgutscheine willkommen

DM Taxi Feuerthalen – Ihr Partner für sichere und angenehme 
Fahrten.

www.rollstuhltaxi-dm.ch, info@rollstuhltaxi-dm.ch 
+41 76 801 78 18 
+41 76 241 11 73

Seit über 15 Jahren für Sie da!

Brunner
Garten- und Fensterpflege		
Gerne helfe ich, Ihren Garten zu Pflegen
und Ihre Fenster zu Reinigen.

Alex Brunner Tel. 076 250 33 44 oder www.brunnergarten.ch

Hundegesetzgebung 
Hundehaltung: Leinenpflicht  
im Wald und am Waldrand

Immer wieder kommt es 
vor, dass Hunde sich der 
Kontrolle entziehen und 
ihrem natürlichen Jagd-
trieb folgend Wildtiere ja-
gen. Die Wildtiere verlie-
ren dabei wertvolle 
Energie und verletzte 
Tiere verenden oft qual-
voll oder müssen von ih-
ren Leiden erlöst wer-
den. Jungtiere gehen ein, 
weil das Muttertier fehlt. 
Während der Brut- und 

Setzzeit im Frühling und Sommer sind Wildtiere besonders 
anfällig auf Störungen und Gefahren. 

Gemäss § 11 lit. e. Hundegesetz gilt deshalb seit 1. Januar 
2023 jeweils vom 1. April bis 31. Juli im Wald und am Wald-
rand (bis 50 Meter ausserhalb des Waldes) eine allgemeine 
Leinenpflicht für Hunde. Übertretungen dieser Vorschriften 
können mit Busse geahndet werden.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung dieser gesetzli-
chen Bestimmungen.
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 25 Jahre «Generationen im Klassenzimmer» 
von Pro Senectute Kanton Zürich
Seit 25 Jahren fördert Pro Senectute Kanton Zürich den Dialog zwischen Jung und Alt mit dem Angebot «Generationen 
im Klassenzimmer». Freiwillig engagierte Seniorinnen und Senioren begleiten Kinder im Unterricht, unterstützen 
Lernprozesse und bringen ihre Lebenserfahrung in die Schule ein. So entsteht ein generationenverbindendes Angebot, das 
Begegnungen ermöglicht und Beziehungen aufbaut.

Lanciert wurde «Generationen 
im Klassenzimmer» im Jahr 
2001 im Kanton Zürich. Aus-
gangspunkt war das Bedürfnis 
nach mehr Austausch zwischen 
den Generationen und nach 
Möglichkeiten, den Schulalltag 
der Kinder zu bereichern. Schon 
in den Anfangsjahren engagier-
ten sich Seniorinnen und Senio-
ren regelmässig in Schulklas-
sen, begleiteten Kinder in 
kleinen Gruppen beim Lernen, 
beim Lesen oder Erzählen und 
wurden von Lehrpersonen wie 
auch von den Kindern als wert-
volle Ergänzung wahrgenom-
men. Von Beginn an stand die 
Bedeutung persönlicher Bezie-
hungen im Zentrum – und daran 

hat sich bis heute nichts geän-
dert. 

Ein wichtiges Merkmal von 
«Generationen im Klassenzim-
mer» ist die kontinuierliche Zu-
sammenarbeit zwischen einer 
Schulklasse und einer freiwillig 
engagierten Person. Die Freiwil-
ligen werden einer Klasse zuge-
teilt und begleiten diese über 
einen längeren Zeitraum – häu-
fig über mehrere Monate oder 
Jahre. Dadurch entstehen Ver-
trauen und gegenseitiges Ver-
ständnis. «Die Präsenz der  
Freiwilligen unterstützt den Un-
terricht und schafft Raum für 
individuelle Begleitung», sagt 
Brian Hilkersberger, Fachver-
antwortlicher «Generationen im 

Klassenzimmer» bei Pro Senec-
tute Kanton Zürich. «Entschei-
dend für den Erfolg ist, dass Er-
wartungen und Aufgaben 
geklärt sind und sich alle Betei-
ligten gut miteinander verste-
hen.»

Heute engagieren sich rund 
650 freiwillige Seniorinnen und 
Senioren, die mehr als 100 Schu-
len im Kanton Zürich unterstüt-
zen. Jährlich profitieren hun-
derte Schülerinnen und Schüler 
von den generationenverbin-
denden Begegnungen im Klas-
senzimmer. «Dass sich ‹Genera-
tionen im Klassenzimmer› seit 
25 Jahren bewährt, zeigt, wie 
wertvoll der kontinuierliche 
Austausch zwischen den Gene-

rationen ist», sagt Véronique 
Tischhauser-Ducrot, Vorsitzen-
de der Geschäftsleitung von Pro 
Senectute Kanton Zürich. «Das 
Angebot verbindet Menschen, 
schafft Verständnis füreinander 
und stärkt den sozialen Zusam-
menhalt – im Schulalltag und 
darüber hinaus.»

«Generationen im Klassen-
zimmer» schafft Begegnungen 
zwischen den Generationen und 
fördert den Dialog im Schulall-
tag – ein Angebot, das bis heute 
nichts an Aktualität verloren 
hat. 

Weitere Informationen und 
Video zum Engagement: www.
pszh.ch/generationen-im-klas-
senzimmer 

9 1 4 6 8

3 4 1

8 4 3

5 7 9 6 1

7 9 4 5

8 1

7 4 1 8 9

9 4 2 3

9 5 2 3 7 6

 Sudoku  Sudoku  Sudoku    

Lösung (je Zeile):
7, 9, 3, 1, 4, 2, 6, 5, 8 | 5, 7, 9, 2, 6, 1, 8, 3, 4 | 2, 3, 7, 4, 1, 6, 5, 8, 9
6, 2, 5, 8, 3, 7, 9, 4, 1 | 3, 1, 8, 7, 9, 4, 2, 6, 5 | 1, 5, 6, 9, 7, 8, 4, 2, 3
8, 4, 1, 6, 5, 9, 3, 7, 2 | 4, 6, 2, 3, 8, 5, 1, 9, 7 | 9, 8, 4, 5, 2, 3, 7, 1, 6

• 	das Sudoku besteht aus je 9 Reihen, 
Spalten und 3x3-Feldern

• 	nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet 
werden

• 	in jeder Reihe, Spalte und 3x3-Feld darf 
jede Zahl nur einmal vorkommen

• 	in jedes Feld darf nur eine Zahl (Lösung) 
eingetragen werden
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Gemeinde- und Schulbibliothek Feuerthalen
Schulhaus Stumpenboden Feuerthalen

Ab sofort findet in der Bibliothek während den  

Um langes Studieren von Gebrauchsanweisungen zu  
vermeiden, erklären und spielen wir mit euch unsere  
neuen Spiele.

Wir freuen uns auf viele Kinder und Erwachsene
Das Bibliotheksteam

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Logo

Druckvorstufe

Mehr als Ihre Druckerei. KO

MPE
TENT

P R E I S W E

R TLEISTU
NGSST

ARK

LEISTU
NGSST

ARK

Tel. 052 550 53 53 
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Landolt AG 
Grafischer Betrieb 
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen

• Zusammen neue Ideen entwickeln,  
 gestalten und umsetzen. 

• Egal ob für Druck oder Web.

• Gelieferte Daten werden für die  
 Produktion aufbereitet oder von  
 uns gestaltet und umbrochen.

Reinhören unter www.angehoerige-pflegen.ch

Podcast 
für betreuende 
Angehörige

Auf der Website

www.feuerthaleranzeiger.ch

haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Kleininserat direkt aufzugeben.

Amtliche Bekanntmachung der  
Delegiertenversammlung des  
Zentrums Kohlfirst, 8245 Feuerthalen  
vom 16. April 2026

Ort:	 Zentrum Kohlfirst, Raum Kohlfirst, 8245 Feuerthalen
Zeit:	 19.00 Uhr

Traktanden
1.	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung der Delegiertenver-	
	 sammlung vom 28.10.2025
2.	 Finanzielles / Rechnungswesen: Jahresrechnung 2025  
	 (Betriebs- und Investitionsrechnung)
3.	 Entschädigungsreglement
4.	 Zwischeninformationen zum Projekt Arealplanung:  
	 Angebotsentwicklung Service-Wohnungen
5.	 10-Jahresjubiläum Neubau Zentrum Kohlfirst
6.	 Aktuelle Informationen zum Betrieb
7.	 Anträge
8.	 Varia
9.	 Termin nächste Sitzung: Dienstag, 27.10.2026

Die Akten werden spätestens 4 Wochen vor der Versammlung 
den Delegierten zur Verfügung gestellt sowie am Empfang zur 
Einsicht öffentlich aufgelegt.

Die Verhandlungen der Delegierten sind öffentlich.

Feuerthalen, 16. März 2026
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Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
SO	 22. März	 10.30 Uhr 	 SUPPENTAG
	 	 	 zäme fiire – zäme ässe – zäme sii 
	 	 	 Ökumenischer Gottesdienst «Zukunft säen» 
	 	 	 mit dem Projektchor «Singen für alle» und 
	 	 	 Kinderfeier zeitgleich in der Mehrzweckhalle 
	 	 	 Stumpenboden in Feuerthalen. 
	 	 	 Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
	 	 	 und Workshops für Kinder und Jugendliche. 
	 	 	 Kampagne Fastenaktion/HEKS Brot für alle.
MI	 25. März	 16.00 Uhr	 Kolibri
	 	 	 Werkraum Schulhaus Stumpenboden
DO	 26. März	ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen 
	 	 	 in der Katholischen Kirche
FR	 27. März	 17.30 Uhr	 Domino
	 	 	 im Feuerwehrdepot 2. Stock
SO	 29. März	 17.00 Uhr 	 Abend-Familien-Gottesdienst mit 
Palmsonntag	 	 Abendmahl
	 	 	 Mitwirkung des 3. Klass-Untis
	 	 	 Pfarrer Thomas Balzk
	 	 	 Marc Neufeld, Orgel
	 	 19.00 Uhr	 Einstimmung in die Woche
	 	 ab 18.30 Uhr	 Ankommen und Einsingen
	 	 	 in der Reformierten Kirche
Vorschau:
FR	 3. April 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag	 	 Pfarrer Thomas Balzk
	 	 	 Marc Neufeld, Orgel
SO	 5. April 	 6.00 Uhr	 Früh-Gottesdienst mit Osterfeuer 
Ostern	 	 Pfarrer Thomas Balzk
	 	 	 Lukas Stamm, Orgel und 
	 	 	 Jonas Krebs, Violine
	 	 	 Anschliessend Osterzmorgen 
	 	 	 im Schulhaus Spilbrett

SO	 22. März	 9.30 Uhr	 Die Eucharistiefeier in Feuerthalen 
			   ENTFÄLLT.
	 	 10.30 Uhr	 SUPPENTAG 
	 	 	 zäme fiire – zäme esse – zäme si
	 	 	 in der Mehrzweckhalle Stumpenboden in 
	 	 	 Feuerthalen: Ökumenischer Gottesdienst 
	 	 	 «Zukunft säen» unter Mitwirkung des 
	 	 	 Projektchors «Singen für alle» sowie
	 	 	 Kinderfeier zeitgleich.
	 	 	 Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
	 	 	 (Pasta und Eintopf) und Workshops für 
	 	 	 Kinder und Jugendliche. 
	 	 	 Kampagne Fastenaktion/HEKS Brot für alle.
MI	 25. März	 18.15 Uhr	 Kreuzwegandacht in Feuerthalen, 
	 	 	 anschliessend
	 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier.
DO	 26. März	ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, 
	 	 	 ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in der 
	 	 	 kath. Kirche Feuerthalen mit gemeinsamem 
	 	 	 Znüni im Zentrum.
SO	 29. März	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Feuerthalen.
PALMSONNTAG	 	 Im Anschluss Apéro.
MI	 1. April	 18.15 Uhr	 Kreuzwegandacht in Feuerthalen, 
	 	 	 anschliessend
	 	 19.00 Uhr	 Eucharistie mit Bussfeier.
	 	 	 Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur 
	 	 	 Beichte.
DO	 2. April	 20.00 Uhr	 Feier vom Letzten Abendmahl in 
	GRÜNDONNERSTAG	 	 Feuerthalen mit stimmungsvollen Taizé-
	 	 	 Liedern und der Mitwirkung von Oberstufen-
	 	 	 schülerInnen. Im Anschluss besteht die 
	 	 	 Möglichkeit zur stillen Anbetung.	
FR	 3. April	 15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu in 
KARFREITAG	 	 Kleinandelfingen. Der Classic-Chor singt in 
	 	 	 Begleitung einer Solistin sowie eines 
	 	 	 Streichensembles und Hackbretts die 
	 	 	 «Toggenburger Passion» von Peter Roth. 
			   Fahrdienst erwünscht? Bitte melden Sie 
			   sich im Pfarreisekretariat!
SA	 4. April	 21.00 Uhr	 Osternachtfeier in Feuerthalen beginnend 
OSTERNACHT	 	 am Osterfeuer draussen mit dem 
	 	 	 Entzünden der Osterkerze, dann Einzug in 
	 	 	 die Kirche zur Tauferinnerung und 
	 	 	 Eucharistiefeier mit Instrumentalmusik.
	 	 	 Im Anschluss Eiertütschen.
SO	 5. April	 10.00 Uhr	 Feierlicher Auferstehungsgottesdienst in 
OSTERSONNTAG	 	 Kleinandelfingen. Der Classic-Chor singt in 
	 	 	 Begleitung eines Streichensembles das 
	 	 	 «Halleluja» von Georg Friedrich Händel und
	 	 	 die «Thurgauer Jubiläumsmesse» von 
			   Heinrich Walder. Im Anschluss Eiertütschen.
			   Fahrdienst erwünscht? Bitte melden Sie 
			   sich im Pfarreisekretariat!
MO	 6. April	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.
	OSTERMONTAG

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz............................. 144
Feuerwehr............................ 118
Bienen- und ....... 052 741 47 00
Wespennester ...  079 346 45 43

Polizeinotruf....................... 117
Giftnotruf............................. 145
SPITEX ...............052 647 20 50
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Veranstaltungen März /April 2026
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter

Fr	 20. März	 20:00	 Madis Bar: Motto Frühlingsanfang	 Madis Bar	 Team Madis Bar

So	 22. März	 10:00	 Ökumenischer Familiengottesdienst 	 Mehrzweckhalle Stumpenboden	 Römisch-katholische Kirchgemeinde
		 	 	 (Suppentag)	

Mo	 23. März	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
		 	 	 (auf Voranmeldung!)

Mi	 25. März	 20:00	 Erzählzeit ohne Grenzen: 	 Aula Schulhaus Stumpenboden	 Gemeinderat

		 	 	 Jochen Schmidt aus «Hoplopoiia»

Sa	 28. März	 8:00	 Altpapier- und Kartonsammlung	 Feuerthalen/Langwiesen	 Pfadi Feuerthalen

Sa	 28. März	 13:30	 Kinder- und Schwangerschafts-Artikelbörse	 Turnhalle Rodenberg	 Börse Schlattingen

Mi	 01. April	 09:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International

Mi	 01. April	 11:30	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Zentrum Kohlfirst	 Mittagstischteam

Do	 09. April	 19:00	 Generalversammlung Frauenverein	 Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard	 Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen

Fr	 10. April	 20:00	 Madis Bar	 Madis Bar	 Team Madis Bar

So	 12. April	 13:30	 Ökumenischer Motorradgottesdienst	 Kath. Kirche	 Kath. Kirche Weinland mit ökum. 
		 	 	 	 	 MoGo-Team

Mo	 13. April	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
		 	 	 (auf Voranmeldung!)

Mi	 15. April	 09:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

30.3. bis 4.4.2026

OSTER
SPASS

Alles für 
das schönste
Osterfest!

Programm

Preise im Wert von
CHF 29 900.–
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